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800 JAHRE DOLLBERGEN
ORTSRAT UND VEREINE ORGANISIEREN VOM 15. BIS 21. JUNI VIELFÄLTIGE VERANSTALTUNGEN

Dollbergen feiert in diesem
Jahr sein 800-jähriges Be-
stehen – denn im Jahr 1226

wurde die Ortschaft erstmals
urkundlich erwähnt. Grund genug
für eine große Festwoche vom 15.
bis 21. Juni. Ortsrat, Gemeinde
UetzeundzahlreicheörtlicheVer-
eine laden zu vielfältigen Veran-
staltungenein.Rund25Aktiveha-
ben das Programm zweieinhalb
Jahre lang vorbereitet.
Den Auftakt macht der Musik-

verein am Montag, 15. Juni, um
18 Uhr vor der Musikwerkstatt an
der Alten Dorfstraße 21b. Er stellt
seine verschiedenenGruppen vor
undhatAlphornbläserausHanno-
verzuGast–einseltenesKlanger-
lebnis im Flachland. Die Siedler-
gemeinschaft Dollbergen sorgt
für Getränke und Bratwurst.
AmDienstag, 16. Juni, eröffnet

der Heimatverein um 16Uhr in der
Löwenzahnschule, Ackersberg-
straße 6, eine Kunstausstellung.
Um 18 Uhr folgt ein historischer
Dorfvortrag. Den Abend be-
schließt die Kirchengemeinde an
Aue und Fuhse ab 20.30 Uhr mit
MusikanderFeuerschalevordem
Gemeindehaus, Fuhsestraße 19.
Der Mittwoch, 17. Juni, gehört

demTSVDollbergen:Von16bis21
Uhr präsentiert der Sportverein
rund um sein Gelände an der
Ackersbergstraße 6a Vorführ-
und Mitmachaktionen für alle Al-
tersgruppen;anderGrillhüttewird
für das leiblicheWohl gesorgt.
AmDonnerstag, 18. Juni, laden

Reitverein und Ponygruppe Doll-

bergen von 15 bis 21 Uhr auf dem
Edeka-Ersu-Parkplatz, Fuhse-
straße 4, zum Bullriding ein. Und
am Freitag, 19. Juni, beginnt um
15 Uhr ein großes Kinderfest
ebenfalls auf dem Parkplatz von
Edeka Ersu. Angeboten werden
dort eine Kinder-Olympiade,
Ponyreiten,vieleweitereAktionen
und ab 17 Uhr eine Kinderdisco.
Um 18.30 Uhr beginnt der feierli-
che Festakt: Kindergospelchor
und Blasorchester des Musikver-
eins gestalten den Rahmen, da-
nach gibt es ein gemeinsames
Vesperessen. Ab 21 Uhr sorgt DJ
B-Beat für Partystimmung.
Der Sonnabend, 20. Juni, be-

ginntum11.11Uhrmitdemgroßen

Entenrennen des Heimatvereins.
An der Fuhsebrücke „Wasser-
straße“ werden nummerierte
Kunststoffenten in den Fluss ge-
worfen und treiben rund500Me-
ter flussabwärts bis zur Brücke
am „Maschende“, wo die Orts-
feuerwehr Dollbergen sie ein-
fängt. Zuschauer können das
Spektakel entlangdes Flussufers
verfolgen. Die Entenpatenschaf-
ten sind bereits vergriffen; unter
den Teilnehmendenwerden Sach-
preise verlost, Hauptgewinn ist
eineWochenendreisefürzweiPer-
sonen.
Ab15Uhr folgenKindervorfüh-

rungenaufdemEdeka-Ersu-Park-
platz, ab 16.30 Uhr Bingo mit dem

TSV Dollbergen (Anmeldung über
den TSV) und ab 17.30 Uhr eine
Kinderdisco. Den Abend krönt ab
20.30 Uhr die große Jubiläums-
party mit der Coverband D.C.K.,
deren Repertoire von Pop, Dance
und Charts bis Rock reicht – von
Spice Girls über Michael Jackson
bis Rage Against theMachine und
Linkin Park.
Den Abschluss bildet der

Sonntag, 21. Juni. Das komplette
Programm findet an diesem Tag
auf dem Edeka-Parkplatz statt.
Um 10.30 Uhr beginnt dort ein
Festgottesdienst der Kirchenge-
meindeanAueundFuhse,ab11.30
Uhr folgt ein gemeinsames Bür-
geressen. Um 14 Uhr startet auf

Das Orga-Team hat die
Festwochemit großem
Engagement vorbereitet.
Die Coverband D.C.K
tritt bei der großen
Jubiläumsparty auf.

dem Edeka-Ersu-Parkplatz der
großeFestumzugmitgeschmück-
ten Wagen, Fußgruppen in kreati-
ven Kostümen und Musik durch
den Ort – Zuschauer wie aktive
Teilnehmer sind willkommen. Im
Anschluss gibt es Kaffee und Ku-
chen; um16Uhr folgendieSieger-
ehrungen für Entenrennen, Bullri-
ding und den Straßen-Schmück-
Wettbewerb als offizieller Ab-
schluss der Jubiläumswoche.
Für Vesperessen und Bürger-

essen isteineVoranmeldungunter
800-jahre-dollbergen.de erfor-
derlich. Für Veranstaltungen auf
dem Edeka-Ersu-Parkplatz wird
gebeten, das Auto zu Hause ste-
hen zu lassen.

Festwoche zum Dorfjubiläum
Dollbergen feiert 800-jähriges Bestehen mit einem abwechslungsreichen Programm

Das Orga-Team hat die Festwochemit großem Engagement vorbereitet.
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800 Jahre
Dollbergen –
wir feiern mit!

Hier sind unsere Wurzeln.
75 Jahre AVISTA –
fest verbunden.

UETZE. Alles neu im Sommer in
Uetze: Nachdem die Gemeinde
im Jahr 2022 ein Sommerfest
eingeführt hatte, das im Zwei-
Jahres-Rhythmus den Neujahrs-
empfang ersetzen sollte, ist die-
ses bisher zweimal im Garten
des Rathauses über die Bühne
gegangen. In diesem Jahr hatte
die Verwaltung, zusammen mit
dem Co-Veranstalter Uetzer
Ring, die Veranstaltungs-Loca-
tionHalle 9 in der Benroder Stra-
ße ausgesucht, um zu einem
Sommerempfang einzuladen –
keine schlechte Idee angesichts
des Schauerwetters vor der Tür.
Außerdem habe man in den

alten Flugzeughallen genügend
Gelegenheit zum Netzwerken,
erklärte Uetzes Bürgermeister
Florian Gahre (SPD). „Hier gibt
es keinen Handyempfang, so-
dassman sich auf die Gespräche
konzentrieren kann“, ergänzte
er mit feiner Ironie.

GÄSTE AUS DEN RATHÄUSERN
UND DEM BUNDESTAG

Unter den Gästen, die in den
ehemaligen Flugzeughangar ka-
men, waren nicht nur SPD-Ver-
treterinnen und -Vertreter wie
Pattensens Bürgermeisterin Ra-
mona Schumann, deren Sehn-
derAmtskollegeOlaf Kruse oder
– zumindest bevor sie zu einem
anderen Termin musste – die
Landtagsabgeordnete und ehe-
malige Uetzerin Thordies Ha-
nisch.
Die CDU war etwa durch den

Bundestagsabgeordneten Til-
manKubanunddie Landtagsab-
geordnete Heike Koehler vertre-
ten. Nicht zuletzt hatte Schu-
mann ihren Lebensgefährten
Peter Karst mitgebracht – der
möchte im September für die
CDU Oberbürgermeister von

Hannover werden. Die hohe
christdemokratische Präsenz
mag aber auch etwas mit dem
Hauptredner des Abends zu tun
gehabt haben. Den weiten Weg
ausdemRheinlandhatteder frü-
here langjährige CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Wolfgang
Bosbach auf sich genommen,
um auf dem Empfang zu spre-
chen.

FLORIAN GAHRE LÄSST DIE
PARTEIPOLITIK AUßEN VOR

Ein bekannter Christdemokrat,
der selbst in seiner Partei eher in
der konservativen Ecke zu veror-
ten ist, zu Gast in einer Gemein-
de, die seit vielen Jahren SPD-ge-
führt ist?„Dashatmit Parteipoli-
tik nicht zu tun“, betonteGahre.
Bosbach sei bekannt für seine
klaren und pointierten Aussa-
gen und Meinungen.
Der Rathauschef hoffte da-

rauf, dass der Gast, der in weni-
gen Tagen seinen 74. Geburts-
tag feiert, ein paar deutliche
Aussagen zu der in den Rathäu-
sern landauf, landab beklagten
schlechten finanziellen Ausstat-
tung der Kommunen machen
würde.Außerdemsei es einAus-
druck der guten Zusammen-
arbeit der Fraktionen im Uetzer
Rat, betonteGahre. Er jedenfalls
outete sich „als großer Fan“
Bosbachs. „Für klareWorte fehlt
uns in der Gesellschaft manch-
mal der Mut.“
In dieser Hinsicht wurden die

gut 200 Besucher in der Halle 9
nicht enttäuscht, denn Bosbach
unternahm in seiner rund45-mi-
nütigen, frei gehaltenen Rede
einen Parforceritt durch ein
Deutschland, wie es sich in sei-
nen Augen derzeit darstellt. Die
Finanzen auf kommunaler Ebe-
ne streifte er allerdings eher am

Rand, als er auf das von der Bun-
desregierung aufgelegte Son-
dervermögen von einer Billion
Euro fürBundeswehr, Infrastruk-
tur, Umwelt und Kommunen
kam, das nichts anderes als
Schulden seien. „Das ist eine
Wette auf die Zukunft, die wir
nicht verlieren dürfen“, nahm er
die fälligen Zinsen ins Visier.
Die 100Milliarden Euro für die

Kommunen seien viel Geld.
Aber was in den Rathäusern an-
komme, sei ein relativ beschei-
dener Betrag. Das liege auch an
den Ländern, die seiner Ansicht
nach einen zu großen Anteil des
Sondervermögens einbehielten.
„IchhättedenKommunenmehr
gegeben.“

Den weitaus größeren Teil des
Gastbeitrags nutzte Bosbach für
geo- und bundespolitische
Überlegungen. Er plädierte bei-
spielsweise dafür, Kontakte
nach Russland nicht zu verlieren.
„Wir haben ein überragendes
Interesse an guten Verhältnissen
zu Russland, aber nicht zu Pu-
tin.“

BOSBACH RICHTET FOKUS
AUF DIE AUßENPOLITIK

In den USA verortete er einen
„interessanten Präsidenten“ im
Weißen Haus. Trotz dieser ironi-
schen Bezeichnung verfällt Bos-
bach nicht in Panik angesichts
derderzeit schlechtenBeziehun-

Pointierte Worte: Wolfgang Bosbach hält die Hauptrede beim
Sommerempfang der Gemeinde Uetze in der Halle 9.
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Klare Worte aus dem Rheinland
Sommerempfang der Gemeinde Uetze in der Halle 9 / Hauptredner ist Wolfgang Bosbach von der CDU

gen zum wichtigsten Partner
Deutschlands. „Ich falle nicht in
Ohnmacht, wenn Trump wieder
Ideen hat“, blieb er gelassen.
„Wir müssen mit ihm auskom-
men.“ Schließlich könne
Deutschland und Europa – gera-
de mit Blick auf den Ukraine-
krieg – nicht das leisten, was die
US-Amerikaner leisten.
Der Bundesregierung und ins-

besondere der Gesundheitsmi-
nisterin Nina Warken (CDU) las
er aus aktuellem Grund die Levi-
ten. Er kritisierte scharf die Pläne
Warkens, in der geplanten Pfle-
gereform die Rentenpunkte der
Menschen zu kürzen, die Ange-
hörige zu Hause pflegen.
„Wenn wir die häusliche Pflege
stärken wollen, können wir
nicht die Rente kürzen“,
schimpfte er.

EIN PLÄDOYER FÜR MEHR
POLITISCHES ENGAGEMENT

Einen eher gemischten Blick
warf Bosbach auf den Zustand
der deutschen Gesellschaft. Er
begrüßte, dass sich laut Studien
40 Prozent der Menschen für
Politik interessierten. Allerdings
engagierten sich nur 1,4 Pro-
zent in einer Partei.
„Demokratie lebt vom Mit-

machen“, plädierte er für mehr
Engagement. Man müsse sich
mehr einmischen, denn in einer
Demokratie sei das möglich.
„Autokratien wollen nicht, dass
sich die Menschen einmi-
schen.“
Er habe den Auftrag bekom-

men, eine positive Rede zu hal-
ten, meinte Bosbach mit einem
Lächeln.„Wir leben immernoch
in einer stabilen Demokratie.“
„Es ist immer noch ein Glück, in
Deutschland zu leben“, lautete
folglich sein Fazit.

Radtour und Vortrag
UETZE (r/fh). Zur gemeinsa-
men Fahrradtour durch Uetze
laden der Freiraum Uetze und
das Naturbad ein. Die Velo-
Tour startet am Sonnabend,
20. Juni, um 18 Uhr am Natur-
bad, Bodestraße 11. Die rund
6,5 Kilometer lange Strecke
führt im langsamen Tempo
durch die Straßen des Ortes,
sodass auchKinder problemlos
mitradeln können. Die Veran-
staltungknüpft andieVeloCity
Night des vergangenen Jahres
an und soll das Thema Radver-
kehr und Verkehrswende in
der öffentlichen Diskussion
halten. Der Termin fällt auf den
letzten Tag des Stadtradeln-
Wettbewerbs, sodass die ge-
fahrenen Kilometer noch an-
gerechnet werden können. Im

Anschluss lädt das Naturbad
zum gemütlichen Beisammen-
sein ein: Es gibt Live-Musik mit
Sabrina, kühle Getränke und
bis 21Uhrbesteht dieMöglich-
keit zum Schwimmen.
Drei Tage zuvor steht eine of-

feneDiskussionsrunde zur Ver-
kehrssituation in Uetze auf
dem Programm. Sie beginnt
am Dienstag, 17. Juni, um 20
Uhr, imFreiraumanderBäcker-
straße11. ImMittelpunkt steht
die Frage, wie der Radverkehr
attraktiver und sicherer gestal-
tet werden kann – etwa durch
die Ausweisung von Fahrrad-
straßen, besonders auf Schul-
wegen.EinKurzfilmsoll als Ein-
stieg dienen, bevor es um kon-
krete Verbesserungen vor Ort
geht.

Nester von Storch und Schleiereule
UETZE (r/fh). Der NABU Burg-
dorf-Lehrte-Uetze lädt zu einer
naturkundlichen Exkursion ein.
Treffpunkt ist am Sonntag, 21.
Juni, um 10.30 Uhr an der Kirche
in Hänigsen. Die Naturschutzbe-
auftragten Dieter Kleinschmidt
und Wolfgang Tannenberg zei-
gendenTeilnehmendendasStor-

chennest bei Dachdecker Hoff
mit drei Jungstörchen sowie
einen Schleiereulennistkasten
mit vier Jungeulen. Der Spazier-
gang eignet sich besonders auch
für Familienmit Kindern. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eineAnmel-
dung nicht erforderlich. Der Na-
bu freut sich über eine Spende.

Ökumenische Andacht mit Musik
UETZE (r/fh). Unter dem Titel
„ImStromder Zeit“ lädt die öku-
menische Band Salt’n’Soul zu
einer musikalischen Andacht
ein. Sie beginnt am Freitag, 19.
Juni, um18.30Uhr in der Johan-
nes-der-Täufer-Kirche, Kirch-
straße 7.
Mit Liedern, Texten und Im-

pulsen nimmt Salt’n’Soul die Be-
sucherinnen und Besucher mit
auf eine Reise durch verschiede-
ne Lebensabschnitte und Erfah-
rungen. Dabei spiegelt die Mu-

sik die Vielfalt des Lebens wider:
Mal nachdenklich und ruhig,
mal beschwingt und voller Hoff-
nung.
Die Band verbindet unter-

schiedlichemusikalische Stilrich-
tungenzueinemabwechslungs-
reichen Programm, das zum Zu-
hören, Mitsingen und Nachden-
ken einlädt. Im Anschluss an die
Andacht besteht Gelegenheit,
bei kleinen Snacks und Geträn-
kenmiteinander insGespräch zu
kommen.
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